
  

  

 

Medienmitteilung 
der Gemeinde Murgenthal 
 

 

Gemeinderatsverhandlungen 
 
 
Änderung Strassenbezeichnung "Säge Walliswil" in "Bei der Säge" 
 
Auf Antrag aller Eigentümer und Mieter der Liegenschaften im Gebiet Säge Walliswil wird die Strassenbezeichnung 
auf "Bei der Säge" geändert. Obwohl das Gebiet im Gemeindebann Murgenthal liegt, bleibt die Postleitzahl 4914 
(Roggwil), da die Postzustellung weiterhin von Roggwil/Langenthal her erfolgt. 
 
In der Vergangenheit hat der Forstbetrieb Roggwil/Forst Oberaargau seinen Werkhof stets mit "Bei der Säge" be-
zeichnet. Bei der Gemeinde findet sich diese Strassenbezeichnung nirgends, ausser in der Korrespondenz mit der 
Burgergemeinde Roggwil resp. Forst Oberaargau. Die übrigen Anwohner verwendeten unterschiedliche Strassen-
bezeichnungen. Im Gemeindeplan von 2001 ist das Gebiet mit "Sagi" bezeichnet. Dies spielte keine Rolle, solange 
die Post von lokalen Mitarbeitenden in Roggwil sortiert und zugestellt wurde. Heute wird die Post jedoch in grossen 
Sortierzentren vorbereitet und teilweise von ortsfremden Mitarbeitenden zugestellt. Nicht korrekt adressierte Cou-
verts und Pakete können nicht oder nur erschwert zugestellt werden. 
 
Grundsätzlich dürfen Strassenbezeichnungen nur geändert werden, wenn ein öffentliches Interesse daran besteht. 
Die Bezeichnung "Säge Walliswil" entstand vermutlich eher zufällig innerhalb der Verwaltung, als wegen der Ein-
führung von Datenbanken für die Einwohnerkontrolle und das Gebäuderegister eine Strasse einheitlich benannt 
sein musste. Der Gemeinderat hat die Strassenbezeichnung, soweit ersichtlich, nie bewusst festgelegt bzw. geän-
dert. Nachdem alle Grundeigentümer und Mieter den Antrag unterzeichnet haben und bereit sind, die durch die 
Adressänderung entstehenden Kosten selbst zu tragen, spricht zumindest kein öffentliches Interesse gegen die 
Änderung der Strassenbezeichnung. 
 
 
Ausdehnung der Tempo 30-Zone im Neubaugebiet Riken 
 
Gemäss rechtskräftiger Baubewilligung gilt, aufgrund eines Einspracheentscheides, im Neubaugebiet Riken und 
auf den Zufahrtsstrassen eine Tempo 30-Zone. Sie endet am Ende des zum Zeitpunkt der Amtsblatt-Publikation 
(17. Juni 2021) überbauten Bereichs, da Tempo 30-Zonen nur in überbauten Gebieten zulässig sind. 
 
Inzwischen ist die Bebauung weiter fortgeschritten. Praktisch im gesamten Gebiet stehen Häuser, oder es sind sol-
che im Bau. Im Bereich der Baustellen haben die Unternehmer eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h signali-
siert, um die wegen der schmalen Strassen oft gefährliche Situationen zu entschärfen. Diese Signalisation (Ende-
Tempo 30 Zone / Beginn Höchstgeschwindigkeit 30 km/h) wird von den Verkehrsteilnehmern nicht verstanden. Zu-
dem ist sie nicht publiziert und kann somit nicht durchgesetzt werden.  
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Da die Bebauung nun weitgehend geschlossen ist, kann die Tempo-30-Zone auf das ganze Gebiet ausgedehnt 
werden. Die Publikation erfolgt im Amtsblatt vom 23. Juli 2026. Einsprachen sind bis 24. August 2026 möglich. 
 
 
Wahlbüro 
 
Alisa Boner ist infolge Wegzugs aus der Gemeinde als Ersatzmitglied des Wahlbüros per 22. Juni 2026 zurückge-
treten. Die Ersatzwahl findet anlässlich der Einwohnergemeindeversammlung vom 27. November 2026 statt. 
 
 
800 Jahre Fulenbach 
 
Der Gemeinderat Murgenthal gratuliert der Gemeinde Fulenbach zu ihrem 800-Jahre-Jubiläum. Als kleines Ge-
schenk haben die Gemeindepräsidentenkonferenz Gäu und die Gemeinde Murgenthal gemeinsam eine Sitzbank 
überreicht. 
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